








 
 

 
19. ordentliche Generalversammlung 2019/2020  
Jahresbericht des Geschäftsführers für das Geschäftsjahr 2019/2020 
 

 
Bereits darf ich auf mein erstes Geschäftsjahr für das le cinéma zurückblicken. Vor rund 
einem Jahr bin ich mit viel Motivation in ein komplett neues Arbeitsumfeld gestartet. Ein 
neues Arbeitsumfeld, in welchem nicht primär die Kenntnisse der Kinobranche, sondern 
grosser Enthusiasmus für die Umsetzung verschiedener Neuerungen gefragt waren und 
nach wie vor sind. Jeder Stein wurde inzwischen umgedreht und angeschaut. Dabei wurden 
viele Steine nicht wieder zurück an ihren Platz gelegt, sondern ausgewechselt.  
 
So verfügen wir nun u.a. über ein webbasiertes Kassensystem. Eine enorm wichtige 
Neuerung, welche bereits durch meinen Vorgänger, René Mathys, initiiert wurde. Das 
System verbindet die Administration perfekt mit der Kinokasse und ermöglicht uns, jederzeit 
den Überblick zu behalten, Auswertungen zu erstellen und wichtige Erkenntnisse zu 
gewinnen. Hierdurch sind wir nicht nur effizienter, sondern auch nahezu papierlos geworden. 
 
Bezogen auf die Besucherzahlen und das Filmangebot hat das Geschäftsjahr 2019/2020 
vielversprechend begonnen. Im März dann das abrupte Ende durch den Lockdown. Fortan 
lag mein Fokus nicht mehr auf der Weiterentwicklung des Betriebs, sondern auf den 
notwendigen administrativen Schritten, um die Schliessung und die daraus entstehende 
Ertragsverminderung durch die behördlichen Unterstützungsmassnahmen soweit wie 
möglich abzufedern. 
 
Aufgrund dieser Situation ist es auch nicht sinnvoll, nun die Eintrittszahlen oder die 
erfolgreichsten Filme aufzuführen und mit den Vorjahren zu vergleichen. Unser 
Kassenschlager wäre wohl James Bond „Keine Zeit zu sterben“ geworden. Wie sehr haben 
wir uns zusammen mit Ihnen auf die Fortsetzung der Bond-Reihe gefreut. Der Start wurde 
jedoch von April 2020 auf November 2020 und nun auf April 2021 verschoben und 
inzwischen hoffen wir, dass wir den Film überhaupt irgendwann noch zeigen dürfen. 
 
Ab dem 4. Juni hätte das Kino die Türe wieder öffnen können. Wir haben uns jedoch 
entschieden, die Schliessung bis nach der Sommerpause zu verlängern, anstatt den Betrieb 
für lediglich zweieinhalb Wochen wieder aufzunehmen. So hatten wir genügend Zeit, die 
weitere Entwicklung der ausserordentlichen Situation zu beobachten und für den Start des 
neuen Geschäftsjahres ein Corona-Schutzkonzept auszuarbeiten. Ein Schritt, welchen wir 
rückblickend als absolut richtig erachten. Unser Schutzkonzept hat funktioniert und unseren 
Besucher/innen ein sicheres und tolles Kinoerlebnis ermöglicht. Gleichzeitig auch eine 
Pause von der neuen und durchaus schwierigen Alltagssituation. 
 
Trotz der widrigen Umstände ist der eingangs erwähnte Enthusiasmus noch immer 
vorhanden, oder um es in einem Filmzitat zu sagen: „the night is darkest just before the 
dawn“. In diesem Sinn blicke ich optimistisch in die Zukunft und kann es kaum erwarten, 
einen Kinosaal voller begeisterter Besucher/innen zu sehen. 
 
Ein riesiges MERCI an unsere treuen Kinobesucher/innen und an das ganze Team, welches 
eine sehr grosse Flexibilität und Offenheit gegenüber Neuerungen bewiesen hat sowie 
jederzeit angepackt hat, um die ausserordentliche Situation zu meistern. 
 
 
Dario Brosi 
le cinéma FEUERWEHRMAGAZIN N° 1 

 

 



 
 
19. ordentliche Generalversammlung 2019/2020 
Jahresbericht des VR-Präsidenten für das Geschäftsjahr 2019/2020 
 

 
Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, Mitarbeitende und Partner 
 
Als ich vor rund einem Jahr an selber Stelle meinen Jahresbericht vortrug war ich bereits voller 
Vorfreude auf meine Berichterstattung im nächsten Jahr. Ich stellte mir vor, wie ich berichten würde, 
dass sich die neue Geschäftsleitung hervorragend eingearbeitet und bereits viele neue Impulse 
gesetzt, wir kräftig in unseren Betrieb investiert hätten und die Besucherzahlen nur eine Richtung 
kannten, nämlich nach oben. Corona war eine Biermarke, die mir zugegebenermassen nicht 
besonders schmeckt, und den Begriff Lockdown kannten wir allenfalls aus unrealistischen 
Katastrophenfilmen. In den Medien war nichts von Fallzahlen oder Positivitätsraten zu lesen und die 
WC-Papier-Regale im Coop und Migros waren stets gut befüllt. Dann kam der März 2020 und mit ihm 
der Lockdown. Für den Rest des Geschäftsjahres mussten wir unsere Tore schliessen.  
 
Vielleicht denken Sie jetzt, dass sich damit meine Zuversicht in Luft auflöste und ich hier nun eine 
Hiobsbotschaft nach der anderen verkünde? Dann muss ich Sie «enttäuschen». Die neue 
Geschäftsführung um Dario und Angela Brosi hat sich tatsächlich sehr gut eingearbeitet und viele 
neue Ideen und frischen Wind ins Haus gebracht. Während des Lockdowns wurde hinter den Kulissen 
fleissig weitergearbeitet. Ein topmodernes digitales Kassensystem haben wir eingeführt und eine 
neue Buchhaltungssoftware ebenfalls. Kartenzahlungen sind mittlerweile auch bei uns möglich und 
wir haben in die Kinotechnik investiert. Unser Kino hat inzwischen seine verdiente, viel beachtete 
Präsenz auf Instagram. Und trotz der widrigen Umstände können wir dank diverser staatlicher 
Unterstützungsmassnahmen ein mehr oder weniger ausgeglichenes Jahresergebnis präsentieren. 
Schliesslich freut es mich sehr, dass wir in der Person von Anna Kramer ein neues, junges und 
dynamisches Mitglied zur Aufnahme in unseren Verwaltungsrat vorschlagen dürfen. 
 
Nächstes Jahr werden wir unser 20jähriges Jubiläum feiern. Es wird gleichzeitig ein Jahr, welches 
uns vor grosse Herausforderungen stellen wird. Eine Krise, wie wir sie aktuell erleben, hat und wird 
natürlich auch ihre Spuren in unseren Büchern hinterlassen. Die Veränderung des Kundenverhaltens, 
welche sich bereits seit mehreren Jahren abzeichnet, wird sich weiter beschleunigen und verstärken. 
Der technologische Wandel wird sich ebenfalls fortsetzen. 
 
Wir verfügen über die Mittel, den Willen und den Mut, uns weiterzuentwickeln. Gemeinsam mit Ihnen, 
unseren Mitarbeitenden, Partnern und allen Kinobesucher*innen werden wir den Übertritt in unser 20. 
Betriebsjahr erfolgreich meistern und Gelegenheit haben, das bisher Erreichte und Erlebte gebührend 
zu feiern. 
 
Im Namen des Verwaltungsrates danke ich Ihnen allen für Ihre Treue, die vielen aufmunternden 
Worte und Ihren unermüdlichen Einsatz. 
 
Geben Sie auf sich Acht und nutzen Sie diese besondere Zeit, um sich auf die wirklich wesentlichen 
Dinge und Werte zu besinnen. 
 
Herzliche Grüsse 
Murten, im November 2020 
 
 
Für den Verwaltungsrat 
Alexander Hayoz, Präsident 







le cinéma Feuerwehrmagazin No 1 AG
Murten

BILANZ PER 30. JUNI
Anhang

2020 2019

CHF CHF

A K T I V E N 

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel

Kasse 3'432.75 2'025.20

Post 5'207.72 3'199.32

Banken 106'507.95 127'080.05

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.1 1'010.00 1'744.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 25'134.15 3'742.30

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 141'292.57 137'790.87

Anlagevermögen

Sachanlagen 2.2

Gebäude 176'000.00 183'300.00

Stockwerkeigentum 50'900.00 53'000.00

Einrichtungen 11'900.00 15'900.00

Immaterielle Werte

Lizenzen 1.00 1.00

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 238'801.00 252'201.00

TOTAL AKTIVEN 380'093.57 389'991.87



le cinéma Feuerwehrmagazin No 1 AG
Murten

BILANZ PER 30. JUNI
Anhang

2020 2019

CHF CHF

P A S S I V E N

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4'684.30 7'018.56

Passive Rechnungsabgrenzungen 23'746.30 19'371.00

TOTAL KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 28'430.60 26'389.56

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 3 82'500.00 92'500.00

TOTAL LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL 82'500.00 92'500.00

110'930.60 118'889.56

Eigenkapital 1

Aktienkapital 240'600.00 240'600.00

Gesetzliche Gewinnreserve 3'900.00 3'500.00

Bilanzerfolg

Vortrag vom Vorjahr 26'602.31 19'794.17

Jahres(verlust) / -gewinn (1'939.34) 7'208.14

TOTAL EIGENKAPITAL 269'162.97 271'102.31

TOTAL PASSIVEN 380'093.57 389'991.87
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ERFOLGSRECHNUNG DES GESCHÄFTSJAHRES
Anhang

2019/20 2018/19

CHF CHF

Erlös Billette 66'270.24 115'325.00

Erlös Vermietung 4'508.00 2'273.00

Erlös Kiosk 10'668.62 17'241.50

Erlös Werbung 24'148.33 27'295.46

Unterstützungsbeiträge 26'231.98 15'147.35

Diverse Einnahmen 6'143.20 9'096.00

Filmabgaben an Verleiher (26'213.05) (42'586.85)

Suisa Abgaben (1'124.10) (1'161.90)

Billettsteuer (5'386.98) (10'092.35)

Kiosk Einkäufe (5'591.15) (8'526.35)

Diverser Aufwand (487.90) (469.65)

Filmporto (640.20) (1'130.70)

BRUTTOGEWINN 98'526.99 122'410.51

Personalaufwand (51'080.70) (58'854.05)

Mietzins Büro (4'620.00) (4'263.00)

Übriger Raumaufwand (12'371.59) (7'806.40)

Baurechtszins Kino (869.25) (863.60)

Versicherungen (1'330.65) (2'714.00)

Telefon, Webseite und Porto (642.16) (4'598.05)

Administrationsaufwand (5'892.47) (8'827.96)

Werbung, Dekoration (4'908.60) (6'359.10)

Beiträge, Spenden (489.20) (440.00)

Repräsentationsspesen (1'508.50) (1'866.60)

Hypothekarzinsen (1'242.50) (1'507.20)

Abschreibungen (13'400.00) (15'400.00)

171.37 8'910.55

Finanzerfolg (99.06) (73.81)

JAHRESGEWINN VOR STEUERN 72.31 8'836.74

Steuern (2'011.65) (1'628.60)

JAHRES(VERLUST) / -GEWINN (1'939.34) 7'208.14

BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR FINANZERFOLG 
UND STEUERN
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG PER 30. JUNI 2020 Zahlen in CHF

1. ALLGEMEINE ANGABEN

2. ANGABEN ÜBER DIE IN DER JAHRESRECHNUNG ANGEWANDTEN GRUNDSÄTZE

2.2 SACHANLAGEN UND IMMATERIELLE WERTE

Die le cinéma Feuerwehrmagazin No 1 AG ist eine Aktiengesellschaft, welche am 
5. März 2001 gegründet wurde und ihren Sitz in Murten FR hat. Ihr Aktienkapital ist 
eingeteilt in 1'203 Inhaberaktien mit einem Nominalwert von je CHF 200.-.

Ihr Zweck ist der Betrieb eines Kinos, Förderung des Filmwesens, der Kultur und der 
Kleinkunst in der Region Murten, Beteiligung an anderen Unternehmungen mit 
ähnlichem Zweck, Erwerb von weiterem Stockwerkeigentum und anderen 
Grundeigentumsrechten in Beziehung mit dem Gesellschaftszweck, Ausführung 
weiterer Geschäfte, die zur Erzielung des Gesellschaftszwecks geeignet und diesem 
förderlich sind.
  
Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr sowie im 
Vorjahr nicht über 10.

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische 
Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962 OR) 
erstellt. Sie wurde nach dem Grundsatz der Unternehmensfortführung erstellt.

2.1 FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Die Sachanlagen und immateriellen Anlagen werden zu Anschaffungskosten 
abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen bilanziert. Sie 
werden direkt abgeschrieben. Die Abschreibung erfolgt degressiv.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen 
Forderungen werden zu Nominalwerten bilanziert. 



le cinéma Feuerwehrmagazin No 1 AG
Murten

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG PER 30. JUNI 2020 Zahlen in CHF

3.

2020 2019

Gebäude Schulgasse 18, Murten 176'000.00 183'300.00

Stockwerkeigentum Schulgasse 18, Murten 50'900.00 53'000.00

CHF 82'500.00.

Sonstige verpfändete Aktiven 2020 2019

Einrichtungen 11'900.00 15'900.00

4. WESENTLICHE EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG

Es existieren keine weiteren Angaben gemäss Art. 959c Abs. 1 Ziff. 4 OR.

Die le cinéma Feuerwehrmagazin No 1 AG ist stark von den Auswirkungen der 
globalen Corona-Pandemie betroffen. Die le cinéma Feuerwehrmagazin No 1 AG 
war aufgrund der behördlichen Verfügung vom 17. März bis nach der 
Sommerpause geschlossen und eröffnete danach mit eingeschränkter 
Sitzplatzkapazität. Der Umsatz ist markant zurückgegangen, durch die staatlichen 
Unterstützungsmassnahmen konnten die finanziellen Auswirkungen abgefedert 
werden. Eine genaue Schätzung der zukünftigen finanziellen Folgen ist zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht möglich. Der Verwaltungsrat geht davon aus, dass die Auswirkungen 
keinen Einfluss auf die Fähigkeit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit haben.

Schuldbrief von CHF 280'000.00, im 1. Rang, verpfändet an die Freiburger 
Kantonalbank FKB zur Sicherung der Hypothekarschuld in der Höhe von 

GESAMTBETRAG DER ZUR SICHERUNG EIGENER VERBINDLICHKEITEN VERWENDETEN 
AKTIVEN SOWIE AKTIVEN UNTER EIGENTUMSVORBEHALT
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ANTRAG ÜBER DIE VERWENDUNG

DES BILANZERGEBNISSES PER 30. JUNI 2020 2019

CHF CHF

Bilanzgewinn

Vortrag vom Vorjahr 26'602.31 19'794.17

Jahres(verlust) / -gewinn (1'939.34) 7'208.14

24'662.97 27'002.31

Vorschlag des Verwaltungsrates

Zuweisung an die gesetzliche Gewinnreserve 0.00 400.00

Vortrag auf neue Rechnung 24'662.97 26'602.31

24'662.97 27'002.31


